
Statut des Arbeitskreises Sammlungen der Universität Frankfurt 

 

Angeregt durch die „Empfehlungen zu wissenschaftlichen Sammlungen als 
Forschungsinfrastruktur“ des Wissenschaftsrates vom Januar 2011 sowie aufbauend auf die 
Aktivitäten der Studiengruppe „sammeln, ordnen, darstellen“ am Forschungszentrum 
Historische Geisteswissenschaften (Bestandsaufnahme, Vernetzung der Sammlungen, 
fächerübergreifende Lehrveranstaltungen zu den Sammlungen, Aufbau einer gemeinsamen 
Online-Plattform) sowie der Jubiläumsausstellung „Ich sehe wunderbare Dinge. 100 Jahre 
Sammlungen der Goethe Universität“ wurde im Mai/Juni 2015 der Arbeitskreis Sammlungen 
der Goethe-Universität Frankfurt gegründet.  

Der Arbeitskreis versteht sich als offene Gruppe. Alle Sammlungsverantwortlichen der 
Universität sowie Interessierte sind zu den Treffen eingeladen. Die Treffen finden 
mindestens einmal im Semester statt. Zudem gibt es die Möglichkeit, Treffen zu 
organisieren, die spezifischen Themen gewidmet sind. 

Zur besseren Koordination der Arbeit wählt der Arbeitskreis ein Sprechergremium, das aus 
drei Sammlungsverantwortlichen besteht, die ein möglichst breites Fachspektrum abdecken. 
Die Leiterinnen der Studiengruppe „sammeln, ordnen, darstellen“ sind qua Funktion 
ebenfalls Teil des Sprechergremiums. Das Sprechergremium koordiniert und strukturiert die 
Arbeit, vertritt den Arbeitskreis nach außen und gibt Informationen nach innen weiter. Es ist 
kein Entscheidungsgremium; Entscheidungen werden in den Sitzungen des Arbeitskreises 
getroffen. Sollte ein/e sammlungsverantwortliche/r aus terminlichen Gründen verhindert sein, 
kann er/sie sich durch eine/n Kolleg/in vertreten lassen. 

Die Amtszeit der Sprecher/innen beträgt zwei Jahre, eine Wiederwahl ist möglich. Tritt ein/e 
Sprecher/in frühzeitig zurück, wird sein/ihr Posten bei der nächsten Sitzung des AKs neu 
besetzt. 

Für Belange der Sammlungen ist der AK Ansprechpartner auch für das Präsidium der 
Universität. 

 

Momentanes Sprechergremium (Amtszeit von Juni 2015 bis Juni 2017): 

- Dr. Mathias Jehn, Leiter des Archivzentrums der UB 
- Prof. Dr. Katharina Neumann, Zentrum für Interdisziplinäre Afrikaforschung – Betreuerin der 
archäobotanischen Vergleichssammlung (FB 09) 
- Prof. Dr. Peter Prinz-Grimm, Institut für Geowissenschaften, Betreuer der 
geowissenschaftlichen Sammlungen (FB 11) 
- Leiterinnen der Studiengruppe: Judith Blume, Dr. Vera Hierholzer und Dr. Lisa Regazzoni 
(Historisches Seminar, FB 08) 
 
 
(verabschiedet am 16.12.2015) 


